
Partnerschaft für den Erfolg – Uwe Maier Holzbau und die R+V Versicherungen.

Gegründet: 	 1995 
Kernkompetenz: 	 Bau von Holzhäusern für gewerbliche und private Kunden  
Mitarbeiterzahl: 	 17 
Geschäftsführer: 	 Uwe Maier  
Kurz und knapp: 	� kleines, starkes Team, das auf Qualität beim Holzbau setzt und den Nachwuchs selbst 	

ausbildet

Steckbrief: Uwe Maier Holzbau GmbH

Aus der Praxis mit seinem Firmenversicherer: Uwe Maier im Kurzinterview 

Betriebliche Altersversorgung und Krankenversicherung 
Die Firma Uwe Maier Holzbau GmbH ist in wenigen Jahren von einem Ein-Mann-Betrieb zu einem Unternehmen mit knapp 20 Mit-
arbeitern gewachsen. Die damit verbundene Verantwortung für die Mitarbeiter hat den Geschäftsführer Uwe Maier schon früh be-
wogen, nach Möglichkeiten zu suchen, seine Mitarbeiter in Sachen Altersvorsorge und Gesundheitsschutz wirkungsvoll abzusichern. 
Sein R+V-Ansprechpartner Stefan Krauß unterstützt ihn und sein Team mit Lösungen zur betrieblichen Altersversorgung und betrieb-
lichen Krankenversicherung.

Seit wann sind Sie Kunde bei R+V?  
Ich bin jetzt schon seit zehn Jahren bei R+V.

Was hat Sie überzeugt? 
Ich brauche einen Ansprechpartner vor Ort, bei dem ich 
überzeugt bin, dass er die beste Lösung für mich und 
meine Mitarbeiter findet. Herrn Krauß vertraue ich voll und 
ganz. Bei der bAV zum Beispiel – das kann ich nicht einfach 
irgendeine Firma machen lassen und nach einem Jahr 
stehen meine Mitarbeiter vor mir und sagen: Was hast 
du da gemacht? Das funktioniert nicht.
 
Welche Risiken haben Sie über R+V abgesichert?  
Wir haben alle Versicherungen bei R+V, neben der bAV 
und der betrieblichen Krankenversicherung unter anderem 
auch eine Forderungsausfallversicherung.

Welches Thema beschäftigt Sie gerade besonders? 
Das Thema „Mitarbeiter binden“ ist für mich sehr wichtig. 
Denn gute Leute zu finden und zu halten, das ist für 
unseren Betrieb ganz entscheidend.
 
Wie unterstützt R+V Sie und Ihre Mitarbeiter?  
Ich habe sehr gute Mitarbeiter, von denen ich viel erwarte. 
Im Gegenzug gebe ich ihnen auch viel zurück. Dazu gehört 
auch, dass ich gemeinsam mit Herrn Krauß ein Paket zur 
Alters- und Gesundheitsvorsorge geschnürt habe, über das 
die wichtigsten Dinge abgedeckt sind. Einen Großteil davon 
zahlt die Firma.


